
Dialogisches Entwerfen II

Kern unserer Arbeit ist die Suche nach geeigneten Entwurfslösungen für spezifische Orte 
und Zwecke. Dabei ist das Kriterium der Angemessenheit wesentlich: es dient uns als Maß-
stab und als Korrektiv zur Beurteilung von Herangehensweisen, Entwürfen und Ideen.  Die 
Suche nach der Verhältnismäßigkeit von neu hinzugefügtem in Bezug auf das Bestehende 
ist verbunden mit einer Ergründung des Wesens eines Ortes sowie eines intensiven Dialogs 
mit den ihn prägenden Menschen, Merkmalen und Prozessen. „jedes ding ist bestimmt 
durch sein wesen. um es so zu gestalten, dass es richtig funktioniert, muss sein wesen 
erforscht werden; denn es soll seinem zweck vollendet dienen.“ (W. Gropius)

Biografien II

Stefan Bernard, Freier Landschaftsarchitekt
Geboren 1969 in Meran (Italien) | Studium in Venedig, Wien u. Berlin | Diplom bei Prof. Hans 
Loidl, TU Berlin | Mitarbeit u.a. im Atelier Loidl u. im Büro Kiefer, Berlin | Buchautor, Heraus-
geber und Ausstellungskurator  | Gastvorträge/-kritiken u. Jurytätigkeit | Lehraufträge u.a. an 
der RWTH Aachen und der Hochschule Wismar | seit 2010 visiting senior fellow an der National 
University of Singapore (NUS).

Projekte II

Realisierungen (Auswahl)
2010 Staatliche Ballettschule, Berlin (mit gmp Architekten)
2008-13 Kloster Eberbach, Rheingau,
2007 Garten der Villa Voss, Gesamtmetall, Berlin
2007 Garten an der Hessischen Landesvertretung, Berlin 
2006 Außenanlagen und Dachgärten Hüttinger Elektronik,  2006 Freiburg (mit Barkow 
Leibinger Architekten)
2006 Bonifatiuspark, Frankfurt a. M (in b+m+s)
2004 Bonifatiusbrunnen, Frankfurt a. M (in b+m+s)
2004 Grünzug ehem. Crutzenkirche, Frankfurt a. M., (in b+m+s)

Wettbewerbe (Auswahl)
2009 Heinrich-König-Platz, Gelsenkirchen (mit Gerhards & Glücker Architekten, 1. Preis
2009 NS Dokumentationszentrum, München (mit BUSMANN + HABERER Architekten), 
Sonderpreis
2008 Ketschenvorstadt, Coburg, (mit KOOPX Architekten), 2. Preis
2008 Alter Hafen, Oldenburg, (mit bs+ Architekten), 1. Preis
2008 UN-Campus Bonn, (mit STraum a)  3. Preis
2007 Zentrale Achse Nordstat, Luxemburg, (mit bs+ Architekten), 2. Preis
2005 Freianlagen Kloster Eberbach, 1. PreisGarten an der hessischen Landesvertretung, Berlin 2007, (c) BuS
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Philipp Sattler, Freier Landschaftsarchitekt
Geboren 1966 in München | Lehre im GaLa-Bau in München daneben Anlage und Pfle-
ge von Privatgärten | Studium in Berlin und Versailles | Diplom bei Prof. Jürgen Wenzel, 
TU Berlin | Mitarbeit im Büro Kiefer | 2001-04 Lehrtätigkeit am Instituto mediterraneo d.      
Design (IMED), Catanzaro, Italien | Veröffentlichungen in Fachzeitschriften | Gastvorträge/-
kritiken und Preisrichtertätigkeiten | derzeit Gastprofessur an der Uni Kassel.

Werkstatt der Kulturen, Berlin 2009, (c) BuS


